
BAD SALZDETFURTH» Mittwoch, 20. März 2024

Bekanntmachung
Überprüfung der Standsicherheit von Grabmalen auf dem

Waldfriedhof der Stadt Bad Salzdetfurth
Sehr geehrte Bürger*innen, 
Grabsteine können durch Witterungseinflüsse (Frost, Hitze, Regen), aber
auch durch Setzung ihre Standfestigkeit verlieren. Laut Unfallverhütungs-
vorschrift der Gartenbauberufsgenossenschaft muss der Friedhofsträger
jährlich jeden Grabstein auf seine Standfestigkeit prüfen. 
Sollte bei der Prüfung festgestellt werden, dass der Grabstein nicht die
erforderliche Standfestigkeit aufweist, wird ein Aufkleber am Grabstein
angebracht und die nutzungsberechtigte Person wird schriftlich aufge-
fordert den Grabstein durch einen Steinmetzbetrieb unverzüglich wieder
befestigen zu lassen. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die nutzungsberechtigte
Person für alle Schäden, die durch umstürzende Grabsteine entstehen
sollten haftet. Schon im Interesse der eigenen Sicherheit sollten die
notwendigen Befestigungsarbeiten schnell vorgenommen werden. Ich bitte
alle nutzungsberechtigten Personen um Beachtung!
Sind die Mängel bei der Nachkontrolle nicht abgestellt, ist die Stadt 
berechtigt eine Firma zur Beseitigung der Gefahr zu beauftragen. Die 
anfallenden Kosten werden der nutzungsberechtigten Person in Rechnung
gestellt. 
Besteht eine akute Gefahr für Friedhofsbesucher, werden wackelige Grab-
steine von der Friedhofsverwaltung vorerst gesichert oder gleich vor Ort
auf die Grabstelle gelegt. 
Die Kontrolle der Grabsteine erfolgt in der Zeit vom 02.04. - 30.04.2024.

Bad Salzdetfurth, 20.02.2024
Gryschka
Bürgermeister

         Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Bauleitplanung der Stadt Bad Salzdetfurth

hier: Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 17 
„Schul-, Sport- und Freizeitzentrum“,

9. Änderung, OT Detfurth
Aufgrund des § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004
(BGBl. I S 2414) in der zuletzt geltenden Fassung hat der Rat der Stadt
Bad Salzdetfurth in seiner Sitzung am 12.03.2024 die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB des Entwurfes des Bebauungsplanes
Nr. 17 „Schul-, Sport- und Freizeitzentrum“, 9. Änderung, OT Detfurth nebst
Begründung beschlossen.
Der Planbereich des Bebauungsplanes bezieht auf den im Lageplan
dargestellten Geltungsbereich.

Ziel und Zweck der Planung
Ziel und Zweck der Planung ist Errichtung eines Warmwasserspeichers zur
Speicherung von Wärmeenergie der Biogasanlage.
Gem. § 3 Abs. 2 BauGB werden die allgemeinen Ziele und Zwecke der
Planung im Bauamt der Stadt Bad Salzdetfurth, Oberstraße 6, 31162 Bad
Salzdetfurth

vom 25.03.2024 bis einschließlich 25.04.2024
während der Sprechzeiten
         Montag                  09:00 - 12:00 sowie 14:00 - 16:00 Uhr
         Dienstag                08:00 - 12:00 Uhr
         Mittwoch                geschlossen
         Donnerstag            09:00 - 12:00 sowie 14:00 - 18:00 Uhr
         Freitag                   09:00 - 12:00 Uhr
öffentlich ausgelegt. Zusätzlich kann der Bebauungsplanentwurf ab dem
25.03.2024 auch auf der Homepage der Stadt Bad Salzdetfurth unter
http://www.bad-salzdetfurth.de/Wirtschaft/Bauleitplanung
eingesehen werden.
Die Unterlagen werden ebenfalls über das Portal des Landes Nieder-
sachsen unter https://uvp.niedersachsen.de/ eingestellt. Bei Bedarf geben
Sie bitte den Namen der Stadt Bad Salzdetfurth in die Suchmaske ein.
Die Planänderung wird im vereinfachten Verfahren gem. § 13 (1) BauGB
durchgeführt, da die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Eine
Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird durch
die Änderung nicht begründet. Es liegen keine Anhaltspunkte dafür vor,
dass Ziele des Artenschutzes, Erhaltungsziele und der Schutzzweck der
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung und der Europäischen Vogel-
schutzgebiete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes beeinträchtigt
werden könnten.
Der Entwurf nebst Begründung kann von jedermann eingesehen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder
während der Sprechzeiten zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan Nr. 17 „Schul-, Sport- und Freizeit-
zentrum“, 9. Änderung, OT Detfurth unberücksichtigt bleiben.

Bad Salzdetfurth, den 13.03.2024
Der Bürgermeister
Gryschka

 
 

     
          

     
 

                
              

             
            

  
 

          

  

               Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Auf dem Waldfriedhof der Stadt Bad Salzdetfurth laufen die Ruhe- bzw. 
Nutzungszeiten für folgende Wahlgräber/Reihengräber im Jahre 2024 ab:
Grabstätte:  1 DW, Reihe 3, Nr. 107/108   Bothe, Wolfdietrich und
                                                                  Bothe, Luise Johanne Emilie
Grabstätte:  2 DW, Reihe 1, Nr. 7/8           Schneider, Paul Alois Josef und
                                                                  Schneider, Anna Maria
Grabstätte:  2 DW, Reihe 1, Nr. 35/36       Meyer, Luise Sophie und
                                                                  Meyer, Henry
Grabstätte:  2 DW, Reihe 1, Nr. 45/46/47  Schlüter, Elfi Ruth
Grabstätte:  7 BREL, Reihe 1, Nr. 3          Scholz, Anna 
Grabstätte:  8 CRUL, Reihe 1, Nr. 2          Drevenstedt, Ulrich
Für die einzelne Grabstätte konnte die jeweils nutzungsberechtigte Person nicht 
ermittelt werden. Hiermit fordere ich Sie öffentlich  auf, sich bis zum 30.06.2024 
mit der Friedhofs verwaltung in Verbindung zu setzen. Sollte dies nicht erfolgen, 
wird die Grabstätte einge ebnet.
Bad Salzdetfurth, den 12.03.2024
Der Bürgermeister
gez. Gryschka

               Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Nachrichtlich wird mitgeteilt, dass auf dem Waldfriedhof der Stadt Bad Salzdet-
furth die Ruhezeiten für folgende Rasengräber im Jahr 2023 abgelaufen sind
bzw. im Kalenderjahr 2024 ablaufen:
Grabstätte:   4 BRSE, Reihe 1, Nr. 23    Schnelle, Anna 
Grabstätte:   4 CRSE, Reihe 1, Nr. 18    Taschke, Ursula Martha 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 19    Schaper, Elli Dora Frieda 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 21    Fuest, Hildegard Frieda Auguste Lina
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 22    Herrmann, Bernhard 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 24    Wagener, Hermann 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 25    Richter, Joachim 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 26    Wöckener, Johannes, Joseph August
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 27    Sudszus, Elise 
Grabstätte:  RSU, Reihe 10, Nr. 64        Schlüter, Edith Ursula 
Grabstätte:  RSU, Reihe 10, Nr. 65        Brinkmann, Elli Auguste Minna 
Grabstätte:  RSU, Reihe 10, Nr. 66        Hübner, Else Bernhardine Karin 
Grabstätte:  RSU, Reihe 10, Nr. 67        Hennies, Heinz
Grabstätte:  RSU, Reihe 10, Nr. 68        Armerding, Peter Wilhelm
Grabstätte:  RSU, Reihe 10, Nr. 69        Bütefisch, Rolf
Grabstätte:   RSU, Reihe 10, Nr. 69a      Fütterer, Else Johanne Elisabeth
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 28    Gewald, Klaus-Dieter 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 29    Marreck, Regina 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 30    Marahrens, Helmuth 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 31    Stobbe, Heinrich
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 32    Hempel, Paula Anna Frieda 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 33    Klinke, Walli Hildegard Grete 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 34    Franke, Herta Friederike lrmgard 
Grabstätte:  4 CRSE, Reihe 1, Nr. 35    Heinekind, Friedrich Wilhelm 
Grabstätte:   RSU, Reihe 11, Nr. 70        Maschmeier, Lieselotte
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 71        Busse, Edith Erna Helene Alwine
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 72        Schramm, Erna Marie Else
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 73        Glatzel, Elfriede
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 74        Neumann, Lina
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 74a      Bode, Elisabeth Notburga Maria 
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 75        Salamon, Johanna Elisabeth 
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 76        Sauermann, Erna Rosa
Grabstätte:  RSU, Reihe 11, Nr. 77        Bütefisch, Lieselotte Auguste Anna Dina
Grabstätte:   RSU, Reihe 11, Nr. 78        Golovaty, Hildegard Elisabeth
Bad Salzdetfurth, 12.03.2024
Gryschka
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNGEN

Groß Düngener
Traditionsfeuer 

Groß Düngen – Das Osterfeuer-
vergnügen für Groß und Klein
in Groß Düngen wird vom
Verein zur Förderung der
Dorfgemeinschaft Groß Dün-
gen (VFD-GD e.V.) organisiert.
Mit viel Einsatz und Engage-
ment hat es der Verein in den
vergangenen Jahren geschafft,
ein gut besuchtes Brauch-
tumsfest neu zu beleben. Mitt-
lerweile ist es die achte Neu-
Auflage des Groß Düngener
Osterfeuers. „Ohne Corona
würden wir dieses Jahr bereits
unser zehntes Jubiläums-
Feuer machen“, erklärt Jörg
Werner vom VFD. 

Das Osterfeuer findet am
Karsamstag um 18.08 Uhr
oberhalb des Sportplatzes

Groß Düngen neben dem
Reitplatz statt. Es wird für das
leibliche Wohl gesorgt, und
Kinder haben die Möglichkeit,
ihre eigenen Brote über dem
Stockbrotgrill zu backen. Um
19.38 Uhr startet ein Fackel-
lauf, der das Brauchtumsfeuer
entzündet. Die Klein Dünge-
ner Feuerwehr kümmert sich
um den Brandschutz. 

Für alle Groß Düngener be-
steht die Möglichkeit, haus-
haltsüblichen Strauch- und
Baumschnitt am 30. März zwi-
schen 9 und 12 Uhr abzuge-
ben. Behandeltes Holz und an-
dere Abfälle werden jedoch
nicht akzeptiert und müssen
zurückgewiesen werden, in-
formiert der VFD.

Lebensretter in
Dienst gestellt

Ortsrat nimmt Defis in Betrieb
Bodenburg – Bei der bundes-
weiten Aktion „Herzsicher-
heit“ geht es darum, mit für
Laien bedienbaren Defibrilla-
toren in der Fläche des Landes
den Kampf gegen den Herzin-
farkt aufzunehmen. Nach ei-
nem Todesfall mit Herzinfarkt
auf dem Tennisgelände in Bo-
denburg bekam der MTV ein
Gerät vom Sportbund zuge-
lost. Bodenburgs Ortsbürger-
meister Heinrich Schrell
wurde zu einer Laienbeschu-
lung eingeladen. Darauf
keimte bei ihm die Idee, Bo-
denburg mit Defibrillatoren
für die Öffentlichkeit auszu-
statten. Der Ortsrat stimmte
zu und Schrell rief eine Spen-
denaktion ins Leben. Die Bür-
ger und auch Geschäftsleute
spendeten Geld und es konn-
ten am Ende zwei der lebens-
rettenden Geräte im Wert von
4 000 Euro angeschafft wer-
den. Einer wurde zentral in
der Ortsmitte an der Apo-
theke am Markt angebracht.

Im Notfall ist die Box durch
Drehung des Gehäuses leicht
zu öffnen. Das selbsterklä-
rende Gerät kann entnom-
men und zum Notfallort ge-
bracht werden. Ein zweites
Gerät wurde am „Nah und
Gut“-Markt installiert, der
Östrumer Ortsrat beteiligte

sich an den Kosten. Beide Ge-
räte sind fernüberwacht, stän-
dig erreichbar und mit Strom-
versorgung und Akku be-
triebsbereit. Die Bodenburger
Firma Elektro Rohr übernahm
die fachgerechte Anbringung
und den Anschluss. 

Mit den beiden zentral an-
gebrachten Geräten, einem
weiteren in den Sportanlagen
von MTV und VFB und einem
im Freibad ist der Marktfle-
cken nun sehr gut im Kampf
gegen die Todesursache Num-
mer ein, den plötzlichen
Herztod, aufgestellt.  Die Orts-
räte bedanken sich bei den
beiden Firmeninhabern der
Aufstellungsorte, die den
Stromanschluss der beiden Le-
bensretter übernehmen. Für
die Bürger aus Östrum und
Bodenburg stehen noch 100
kostenlose Schulungsplätze
zur Verfügung, in denen die
erste Hilfe mit dem Gerät ver-
mittelt wird. Zu den Termi-
nen wird noch gesondert ein-
geladen.  

Beide Defibrillatoren wer-
den jetzt noch in eine Inter-
netdatei eingestellt, damit
Hilfesuchende sie Geräte fin-
den können. Mit speziell ent-
wickelten Hinweisschildern
sind die Geräte optisch gut er-
kennbar. mi

Nehmen den Defibrillator an der Apotheke offiziell in Betrieb: Elektromeister Stefan Rohr (rechts), die Apothekerin Sarah Not-
torf, Bodenburgs Ortsbürgermeister Heinrich Schrell und sein Stellvertreter Lothar Blümchen (links). FOTO: VOLLMER
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